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KOBV

• Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg (KOBV)
– Monika Kuberek, kuberek@zib.de, 030-84185308 

• Service beruht auf OPUS 
– Richtet sich an Bibliotheken, DINI-Zertifizierung möglich, richtet sich 

nicht nur an KOBV-Mitglieder, sondern steht allen Bibliotheken offen 
• Zahlen zu den Kosten gibt es leider nur auf konkrete Anfrage. 

– Einmalige Kosten für die Einrichtung der Opus-Instanz einschließlich 
Speicherplatz 

– Gegebenenfalls einmalige Kosten für die Migration eines bereits 
vorhandenen Publikationsservers 

– Laufende jährliche Kosten für Betrieb und Pflege der zentralen 
Hardware- und Softwarekomponenten. 

• Derzeit gibt es 14 aktive Repositorien, die beim KOBV gehoste 
werden.

http://www.kobv.de/startseite.html
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BSZ

• Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg (BSZ)
– Jan Steinberg 07531 88 3040 

• Service beruht auf OPUS 
• DINI-Zertifizierung möglich und wurde auch schon in Anspruch genommen 

(SerWiss), Keine Beschränkung auf Mitglieder, derzeit 13 Kunden, +3 
Services im Aufbau, 

• Installation einer OPUS-Instanz für die Bibliothek, Implementierung des 
Layouts der Einrichtung (Farben, Logo, Schrift), Redaktionszugänge und 
Lizenzverträge. 

• Anbindung aufsetzender Dienste (Metasuchen, DNB, Print-On-Demand) 
• Tests in Kooperation mit den Kunden, Beratung, Teilhabe an der 

Weiterentwicklung. 
• Hosting, Betrieb, Softwarepflege und Support (Hotline). 

http://www2.bsz-bw.de/cms/
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HBZ

• Hochschulbibliothekszentrum HBZ
– Kontakt: Felix Ostrowski 0221 / 40075124, ostrowski@hbz-

nrw.de 
• Service beruht auf OPUS 
• DINI-Zertifizierung möglich
• Der Hosting-Service des HBZ wird derzeit neu organisiert und 

ein Geschäftsmodell entwickelt. Bislang war der Service nur für 
Mitglieder, was sich eventuell ändern soll. Zahlen für die 
Einrichtung des Services und die laufenden Kosten sind derzeit 
deshalb noch nicht verfügbar.

http://www.hbz-nrw.de/
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BioMed Central

• BioMed Central, Open Repository 
– http://www.openrepository.com/

• Service beruht auf DSpace 
• two different levels of service: 

1. “Standard-Edition”:  Einrichtungsgebühr €12,870, 
Maintenance ab €5,579 pro Jahr 

2.“Silver-Edition”: Einrichtungsgebühr €20,592, Maintenance 
ab €7,810 pro Jahr 

http://www.openrepository.com/
http://www.openrepository.com/products/
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EPrints

• EPrints-Hosting der University of Southampton
– Ansprechpartner für Europa ist Dr. Christian Gumpenberger, 

chg@eprints.org 
• Service beruht auf Eprints

– einziger EPrints-Hoster bisher. Mit den Einnahmen aus dem 
Hosting wird die Weiterentwicklung der Software finanziert, 
EPrints ist daher ein non-profit-Projekt. EPrints gehört zur 
Firma ECS partners Limited. 

• Verschiedene Service-Pakete die sich im Support 
unterscheiden 

• online keine Angaben zu Kosten, die Gebühren für die 
Einrichtung und laufenden Kosten bewegen sich  etwa im 
selben Rahmen wie Biomed Central

http://www.eprints.org/services/
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edoc

• edoc-Hosting-Service der Humboldt-Universität zu Berlin
– Ansprechpartner: Susanne Dobratz,Universitätsbibliothek

Leiterin der AG Elektronisches Publizieren, 
dobratz@cms.hu-berlin.de

• Die Humboldt-Universität zu Berlin bietet in Kooperation mit der 
Humboldt-Innovation GmbH folgende Hostingdienstleistungen 
an:

• Hosting kompletter Dokumentenserver mit Fullservice (Angebot 
A) 
– Referenzkunden: 

• Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften
• Robert-Koch-Institut

http://edoc.hu-berlin.de/
mailto:dobratz@cms.hu-berlin.de
http://edoc.bbaw.de/
http://edoc.rki.de/
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• Hosting von e-Journals (Angebot B) 
– Referenzkunden: 

• UMAC-Journal
• www.kunsttexte.de
• NORDEUROPAforum

• Die Kosten für das Angebot A richten sich nach der Größe der 
Einrichtung, dem Aufkommen an Publikationen und dem 
zusätzlich entstehenden Aufwand bei der Einrichtung für die 
Umsetzung besonderer Anforderungen. Im ersten Jahr liegen 
die Kosten inklusive Einrichtungspreis ab ca. 12.000 EUR, in 
den Folgejahren zwischen 6.000 EUR und 12.000 EUR.
Für das Angebot B betragen die jährlichen Kosten ab ca. 600 
EUR, im ersten Jahr fällt ein Einrichtungspreis von ca. 1.200 
EUR an. 

http://edoc.hu-berlin.de/umacj/
http://www.kunsttexte.de/
http://www.nordeuropaforum.de/
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